
Kompetenzzentrum der Rotenburger Werke für Menschen 
mit erworbener Hirnschädigung

Phönix - die Tagesförderstätte

Phönix - die Tagesförderstätte (TFS) - bietet Menschen, die durch Krankheit oder Unfall einen 
Hirnschaden erworben haben, eine Ganz- oder Halbtagsbetreuung mit unterschiedlichsten För-
derangeboten.

Für maximal 28 Menschen wurde eigens dieses spezialisierte Angebot entwickelt. Es befindet 
sich auf dem Kalandshof, einem Teilgelände der Rotenburger Werke. So kann bei voller Spe-
zialisierung auf diese besondere Klientel zusätzlich das Know-How und die Infrastruktur der 
Gesamteinrichtung mit genutzt werden. Aufgenommen werden können sowohl Bewohnerinnen 
und Bewohner der Rotenburger Werke, im Besonderen aus Phönix – die Wohnstätte – als auch 
externe Nutzerinnen und Nutzer, die z. B. noch im familiären Umfeld leben.

Wie wir uns verstehen

Phönix – die Tagesförderstätte – möchte Menschen nach ihrem einschneidenden und ihr Leben 
verändernden Ereignis – gleich ob Krankheit oder Unfall – bei der Wiedereingliederung in ihr 
„neues“ Leben behilflich sein. Wir nehmen die Menschen, die zu uns kommen so an, wie sie 
heute sind. 

Wir nehmen die Menschen in ihrer Trauer, in ihrem Zorn und in ihrer Erinnerung an ihr bisheriges 
Leben ernst und knüpfen mit ihnen gemeinsam an diese Themen wie auch an ihre Fähigkeiten 
und Interessen aus diesem Lebensabschnitt an. Darüber hinaus akzeptieren wir, dass nicht alle 
damaligen Fähigkeiten erhalten geblieben sind. Wir unterstützen beim Wiedererwerb verloren 
gegangener Kompetenzen wie auch beim Aufbau alternativer Möglichkeiten und neuer Interes-
sen. 

Wo wir fördern

Im Gebäude der Alten Weberei auf dem Kalandshof stehen uns drei Förderräume, ein PC-Raum 
und ein Speiseraum für die tägliche Arbeit zur Verfügung. Einer der Förderräume ist mit einer 
vollständigen Küchenzeile ausgestattet. Alle Räume liegen ebenerdig und haben einen direkten 
Zugang zum angrenzenden eigenen Garten. Das Gebäude verfügt über mehrere behinderten-
gerechte WCs und über zusätzliche technische Hilfsmittel, um auch Menschen mit größeren 
körperlichen Beeinträchtigungen angemessen versorgen zu können.
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Förderschwerpunkte

Phönix – die Tagesförderstätte – gestaltet und strukturiert werktäglich in der Zeit zwischen 9.00 
Uhr und 16.00 Uhr in enger Abstimmung mit den Nutzerinnen und Nutzern des Hauses deren 
alltägliches Leben. Besondere Förderschwerpunkte sind:

	Die Gestaltung des sozialen Miteinanders auf der Grundlage gegenseitigen Respekts
 Die Förderung von Selbst- und Fremdwahrnehmung unter besonderer Berücksichtigung des  

    einschneidenden Erlebnisses, welches das eigene Leben maßgeblich veränderte 
		Individuell zugeschnittene Förder- und Beschäftigungsangebote, anknüpfend an bekannte und

    beliebte Tätigkeiten 
		Biografiearbeit 
		Musische und kreative Angebote
		Angebote im Bereich der Motopädie 
		Miteinbeziehen in alle Tätigkeiten des normalen Alltags wie hauswirtschaftliche Arbeiten, 

    Mithilfe bei der Gartenarbeit, Versorgungstätigkeiten etc.
		Hirnleistungs- und Gedächtnistraining
		Arbeiten und Spielen am PC
		Teilhabe am öffentlichen Leben, Tagesausflüge, Freizeitmaßnahmen
 ... und vieles mehr

Therapeutisch notwendige Angebote wie Logopädie, Ergotherapie etc. sind in Rotenburg in 
großer Zahl vorhanden und können in Abstimmung mit Phönix innerhalb oder außerhalb der För-
derzeit organisiert werden. Spezialisierte Angebote der Physiotherapie sind im Haus vorhanden.

Zielsetzungen

Phönix möchte auf der Grundlage der Annahme und des Respekts gegenüber den Menschen mit 
einer erworbenen Hirnschädigung ein Ort der Sicherheit und der Orientierung in einem neuen 
Lebensabschnitt sein. Darüber hinaus zielt unser vielfältiges und anregendes Angebot auf den 
Aufbau verloren gegangenen Selbstwertgefühls ab. 

Die Verbesserung der Alltagskompetenzen ist die wichtigste Zielsetzung von Phönix. Sie vergrö-
ßert die Möglichkeit zur Selbstbestimmung und Selbstständigkeit und steigert verloren gegange-
nes Selbstbewusstsein.

Eine Weitervermittlung in eine berufliche Tätigkeit in einer WfbM, angebahnt durch gut 
vorbereitete Praktika, wird ebenso angestrebt wie auch eine mögliche spätere Vermittlung 
auf den ersten Arbeitsmarkt. 
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Ihre Ansprechpartnerinnen sind

	    Kathrin Voß
       Teilbereichsleitung der Tagesförderstätte „Phönix“
       Tel. 04261-920728

    Heike Börker
       Bereichsleitung der Tagesförderstätten Kalandshof
       Tel. 04261-920707
       E-Mail: Heike.Boerker@rotenburgerwerke.de


